
Formblatt zur Datensrhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Betelilfllentransparenzdokumentatlonsgesötaiös

Jede natürliche oder Jurtstlsche Person. öle sEch mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebung sverfahren bateffigt hat, ist naoh dem Thüringer
SötelllglentransparonzdoRumentationsgesetz (ThürBetelldokG) verpfjEchtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen,

DEö Informationen der folgenden Fetder 1 bis 6 werden In jedem Fall afs verpflichtende
Mlndestinformatlonen gemäß § 5 Abs. 1 ThÜrBeteildokö In der BetelHgtentransparenzöokumenfatton
veröffendloht, (hr inhaltficher Beitrag wird zusäUltch nur dann auf den Internotselton des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut /eserf/c/t wsfüllen und zusammen mft der SleHungnahma senc/en/

Zu welchem Gttsetzentwurf haben Sie sich schriftilch gsäußört (Titel des G986tzentwurf&)?

1.

^_

lohe

^/-"^<>^^v^-^A ^h.i^v^<
Haben Sie ^Jch als Vertreter einer Juristischen Porson goäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung ngtürilcher Personen oder Sachen (z. B. Verein, QmbH, AG, eingetragene
Gßnossensohaft oder öffentliche Anstatt, Körpersohaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
Öffentifchsn Rechts)?
(§ 5 Ab3,1 Nr, l» 2 ThürßölelldottQ; HInwöls: Wann rtöln> dann weltflf mit Fraga 2, Wenn ja, (Jann wsllflr intt Frage 3.)

Name

ä^/ä^TAt ß^^feg
Organlsaticnsform

Geschäfts- oder Dlenstadresse ^^M^ ^. ^ l^b

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl. Ort

2.
Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 6 Abs, 1 Nr. 1.2 ThüiBetelldotiO)

Name Vorname

Geschäfts- oder Dienstadresse Wohnadresse

(Hinweis; Anflabsn zur W<?hnadre$9$ sind nur firfordprilchi wenn kefns endsre Adrflaso bflnannt wird. Die Wohnadresse
wird In keinsm Fall varöffenflichl)

Straße, Hausnummer

PostieStzahl. Ort



Was ist dor Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tättfltieit?
(g S Ab&. 1 Nr. 3 ThÜrBfltolldokG)

[44-ri/A-vt\ ^ ^e^^^v^w^ ^ "Tl^yr

Haben Ste In Ihrenn schrffUichen Beitrag die entworfenen Regejungen Insgesamt eher

l befürwortet,
s.» abgelehnt,

y ergänzungs- bzw. änderungsbedürfUg elngaschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wosontlichsn Inhalte (Kernaussage) Ihres schdftfichen Beitrages zum
Geselzgebungsverfahren asusammenf
(§ 6Abs, 1 Nr. 4 ThtirBetaltd6t((3)

16.
Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schrt?H!chen Beitrag zum GeaetzgBbungsvorhaban
elnzurelchan?
<§ 6 Atw. 1 Nr. S ThUraelaiidottG)

Ja (Hinweis; wollormil Frage 6} nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anfass haben Sie sich geäußert?

In welcher Fornrt haben Sie sich geäußert?

16.

^ per E-Mait

l. per Brief

Haben Sie sich als Anwaltakqnztet Im Auftrag elnss AuSraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsvörfahren beteiligt?
(§ 6 Atesi, 1 Nr. 6 ThürflötolldpltQ) : :

la nein (weiter mit Fraga 7)

Wenn Sie die Frago 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeberl



[7,
Stimmen Sie olnerVoröffantdchunfl Ihres schriftlichen Beitrages in der
Betelltgtentransparenzdokumentallonzu?
(§ 6 Abs. 1 Satz 2 ThilfSetQlldokG)

s nein

Mit meiner Unterschrift versichere Ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen In d$n mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordBrt bis zurm Abschluss
das Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum Unterschrift

^p 2-^ ®2. &^

haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


